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STEUERLICHE BESONDERHEITEN UND FALLSTRICKE BEI DER TANTIEMENBES-
TEUERUNG  VON  BEHERRSCHENDEN  GESELLSCHAFTER-GESCHÄFTSFÜHRERN
EINER  GMBH

MASSGEBLICH FÜR DIE STEUERLICHE ANERKENNUNG VON RECHTSBEZIEHUNGEN ZWISCHEN EINEM GESELLSCHAFTER
UND „SEINER“ GMBH IST NEBEN DEM FREMDVERGLEICHSGRUNDSATZ AUCH DIE EINFLUSSMÖGLICHKEIT DES JEWEILIGEN
GESELLSCHAFTERS. IN EINEM URTEIL VOM 12.07.2021, AZ. VI R 3/19 FESTIGT DER BUNDESFINANZHOF (BFH) SEINE BISH-
ERIGE RECHTSPRECHUNG ZUR TANTIEMENBESTEUERUNG EINES ALLEINGESELLSCHAFTERS EINER GMBH. DIES SOLL ZUM
ANLASS GENOMMEN WERDEN, UM DIE STEUERLICHE BEHANDLUNG VON RECHTSBEZIEHUNGEN ZWISCHEN EINER GMBH
UND IHREM BEHERRSCHENDEN GESELLSCHAFTER-GESCHÄFTSFÜHRER, MIT BESONDEREM FOKUS AUF DIE TANTIEMENBES-
TEUERUNG, NÄHER ZU BELEUCHTEN. (mehr …)
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